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2. Klimaschutz & Klimaanpassung

Projekt als Kraftwerk

CO² Emissionen 
reduzieren / 
vermeiden

Regionalität

Klimaanpassung

CO² - Senken erhalten

Gebäude als 
Kraftwerk

Einfach Nutzen

Standort

Quartier als Kraftwerk



Berlin
2019: 9,65 °C
2050: 11,63 °C

Ottawa
2019: 6,48 °C
2050: 9,53 °C

Delhi
2019: 25,04 °C
2050: 27,23 °C

Jakarta
2019: 27,62 °C
2050: 29,33 °C
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Über 50% der 
Weltbevölkerung
(2020)

Auswirkungen des Klimawandels 
in Großstädten bis zum Jahr 2050

Stadt mit Klimabedingungen, die 
schon in anderen Städten zu finden sind 
(„Südwanderung der Städte“: in Berlin könnte 
bspw. zukünftig ein Klima wie im heutigen 
Süditalien (Neapel) herrschen)

Stadt, in der die Bewohner mit bisher 
weltweit nicht erlebten Klimabedingungen 
konfrontiert werden (z. B. Temperatur um die 
50°C, extreme Luftfeuchtigkeit, 
Niederschlagsverteilung, Extremwetter-
ereignisse in noch nie dagewesenem Ausmaß)

Planen für 
unbekannte, 
neuartige 
Zukünfte.

Quelle Daten: ETH Zürich / Quelle Grafik: Mario Schneider, DGNB



Ökologischer Fußabdruck − EarthOvershootDay
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Biokapazität
ist die Kapazität des Planeten, nützliche biologische 
Materialien zu produzieren und durch den Menschen 
erzeugte Abfallstoffe zu absorbieren (z. B. CO2).

Ökologischer 
Fußabdruck
Verbrauch an ökologisch 
produktiven Flächen auf 
der Erde, die notwendig 
sind, um den Lebensstil 
und Lebensstandard der 
Menschen zu 
ermöglichen.

Reserve

Defizit

CO2
61,0 %

Anteil am globalen 
Fußabdruck

Quelle: WWF Living Planet Report 2018 / Determination Of Environmental Perceptions And Awareness Towards Reducing Carbon Footprint 



Treiber des Klimawandels –
Lebensstile / Ökologischer Fußabdruck vs. Biokapazität
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1961 1970 1980 1990 2000 2010 2020

Biokapazität
ist die Kapazität des 
Planeten, nützliche 
biologische Materialien zu 
produzieren und durch den 
Menschen erzeugte 
Abfallstoffe zu absorbieren 
(z. B. CO2).

Ökologische 
Fußabdruck
Verbrauch an ökologisch 
produktiven Flächen auf der 
Erde, die notwendig sind, um 
den Lebensstil und Lebens-
standard der Menschen zu 
ermöglichen.
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CO2-Fußabdruck

Bebaute Fläche
Fischereigebiete

Weideland
Waldprodukte

Ackerland

Globale Biokapazität

Quelle: WWF (2020)

Globale Hektar 
(gha) in Milliarden



Country Overshoot Days 2023
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USA
13. März

5.0

Deutschland
4. Mai

2.9

Welt
2. August

1,7

Halbierung der 
CO2-Emissionen

Verschiebung des Earth 
Overshoot Day um 93 Tage 

Am "Earth Overshoot Day" 
haben wir Menschen alle 
natürlichen Ressourcen 
aufgebraucht, die die Erde 
innerhalb eines Jahres 
regenerieren und nachhaltig 
zur Verfügung stellen kann. 

wooclap.com/GLW 

Quellen: Earth Overshoot Day.org (2024a, 2024b, 2019)



EarthOvershootDay – 30.07.2026: Ab diesem Tag ist die für 
das Jahr zur Verfügung stehende Biokapazität aufgebraucht!
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Die Folgen: Ab diesem Tag wird die Substanz der Ökosysteme reduziert, was die Biokapazität 

zusätzlich verringert (z. B. ansteigende CO2-Emissionen, Überfischung, Rodungen,…)

~ 2ha/h
Entwaldung im 

Amazonas-
regenwald

The Guardian

Ab

2050
Kein kommer-

zieller Fischfang 
mehr möglich

Unep

Quelle Bilder: Unsplash



IPCC-Sonderbericht zum Ziel 1,5 °C globale Erwärmung
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~420 Gt
CO2

Emissions-
budget ab 2018

Potsdam-Institut für 
Klimafolgeforschung

2018

~37 Gt CO2

d.h. 2027 ist 
das CO2-Budget 

aufgebraucht
The Guardian

Quelle: IPCC Report: http://report.ipcc.ch/sr15/pdf/sr15_spm_final.pdf / Quelle Bild: Pexels



Bilanzierung / Systemgrenzen
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ProduktA

RohstoffbereitstellungA1

TransportA2

HerstellungA3

BauprozessA

TransportA4

EinbauA5

ProduktB

NutzungB1

InstandhaltungB2

ReparaturB3

ErsatzB4

Umbau/ErneuerungB5

Betrieblicher EnergieeinsatzB6

Betrieblicher WassereinsatzB7

Ende des 
Lebenswegs

C

AbbruchC1

TransportC2

AbfallbewirtschaftungC3

DeponierungC4

Gutschrift 
und Lasten

D

Wiederverwendungs-,
Rückgewinnungs- und 
Recycling-Potenzial

Cradle to Gate – von der Wiege bis zum Werktor

Cradle to Grave – von der Wiege bis zur Bahre

Cradle to Cradle – von der Wiege bis zur Wiege

Verbrennung

Deponierung

Recycling



CO2 Ausstoß pro Kopf im Jahr in Deutschland
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14%

7%

19%

15%

39%

6%

Maximale CO2-Emissionen 
pro Erdbürger, wenn 
Klimaschutzziele 2050 
erreicht werden sollen

Heizung

Strom

Mobilität

Ernährung

Sonstiger 
Konsum

Öffentliche 
Emissionen

2t11,61t
CO2/Kopf

Quelle Daten: UBA 2020



Wie hoch sind die Umweltfolgekosten* für den 
Ausstoß einer Tonne CO2?
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[  ] 25 €2016 / t CO2 äq

[  ] 75 €2016 / t CO2 äq

[  ] 130 €2016 / t CO2 äq

[  ] 180 €2016 / t CO2 äq

180 €

25 €

3 €

9 €

23 €

Börsenpreise
2011-2018, 2020

Preis im Klima-
schutzpaket ab 2021

Schadenskostenschätzung nach
Umweltbundesamt und IPCC

Quelle Daten: UBA: Methodenkonvention 3.0 zur Ermittlung von Umweltkosten/Kostensätze Stand 02/ 2019

*Umweltfolgekosten: Die Höhe der Schäden, die der 
Gesellschaft durch Treibhausgasemissionen und 
dem daraus resultierenden Klimawandel entstehen 
(z. B. Extremwetterereignisse, Naturkatastrophen, 
etc.). 



Wie hoch sind die Umweltfolgekosten für den Ausstoß einer 
Tonne CO2?
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[  ] 50 €2023 / t CO2 äq

[  ] 150 € 2023 / t CO2 äq

[  ] 200 € 2023 / t CO2 äq

[  ] 250 € 2023 / t CO2 äq

Quelle Bundesamt für Justiz (2023); Umweltbundesamt (2020); Umweltbundesamt (2024)

250 €

25 €

3 €

9 €

23 €

Börsenpreise
2011-2018, 2020

Klimaschutz-
paket ab 2021

Schadenskostenschätzung nach
Umweltbundesamt und IPCC

wooclap.com/GLW



Ökobilanz als Tool für die Bestimmung der Umwelteffekte 
über die gesamte Lebensdauer

13 | © DGNB 

„Die Ökobilanz [engl. Life-Cycle-Assessment, 

LCA] betrachtet den gesamten Lebensweg 

eines Produktes, von der Rohstoffgewinnung 

und -erzeugung über die Energieerzeugung und 

Materialherstellung bis zur Anwendung, 

Abfallbehandlung und endgültigen Beseitigung.“ 

(DIN 2009: 14)

Quelle Grafik: ©Stephan Anders, DGNB



Ökobilanzierung: Bewertung des ökologischen Fußabdrucks 
eines Objekts über den Lebenszyklus

„Die Ökobilanz [engl. Life-Cycle-Assessment, 

LCA] betrachtet den gesamten Lebensweg 

eines Produktes, von der Rohstoffgewinnung 

und -erzeugung über die Energieerzeugung und 

Materialherstellung bis zur Anwendung, 

Abfallbehandlung und endgültigen Beseitigung.“ 

(DIN EN ISO 14040)

© Stephan Anders
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Ziel: In Kreisläufen denken und in geschlossenen 
Stoffkreisläufen bauen (Materialressourcenwende)!
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Pflanzen

Produktion

Produkt

NutzungBiologischer
Nährstoff

Produktion

Produkt

NutzungRücknahme / 
Demontage

Technischer 
Nährstoff

Biologischer Kreislauf
für Verbrauchsprodukte

Technischer Kreislauf
für Verbrauchs-

/Serviceprodukte

Quelle Grafik: ©Mario Schneider, DGNB



Von der DGNB als „Klimapositiv“ ausgezeichnete Gebäude
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